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 Mitteilungen
 der Gemeinde

Sexau
Diese Ausgabe erscheint auch online

Tannenreisig für Haushalt und Garten
Die Gemeinde stellt auch in diesem Jahr wieder Tannenrei-
sig für den privaten Gebrauch im Haushalt und Garten zur 
Verfügung.
Das Tannenreisig kann ab Sa., 19.11.2016 abgeholt werden.
Es liegt auf der Forststraße zur „Dunkele Hütte“ - etwa auf 
der halben Strecke beim Abgang „Unterer Dunkeleweg“ - 
gut sichtbar am Wegrand.
Das Befahren des Waldes ist ausschließlich zur Abholung 
des Reisigs gestattet. Im Übrigen erfolgt das Befahren und 
Betreten sowie die Aufarbeitung des Reisigs umfassend auf 
eigene Gefahr – je nach Wetterlage ist der Weg zusätzlich 
gefährlich durch Laub, Nässe, Matsch, Schnee etc. und es ist 
erhöhte Vorsicht geboten.
Das Reisig muss selbst aufgearbeitet werden, es sollte also 
entsprechende Kleidung und Werkzeuge, z. B. Astscheren 
oder Sägen mitgenommen werden. 

Spülung der Wasserleitungen
In der Zeit vom Montag, 14.11.2016 bis Freitag, 25.11.2016 
werden wieder die Hauptwasserleitungen in Sexau gespült. 
Vereinzelt kann es dadurch zu Trübungen und Druckschwan-
kungen des Wassers kommen. Wir bitten um ihr Verständnis.

anzeige über die Sperrung eines Bahnüber-
gangs für den gesamten Straßenverkehr
Auf der Bahnstrecke Denzlingen - Waldkirch muss aufgrund 
einer technischen Störung, die nicht kurzfristig behoben wer-
den kann, der Bahnübergang zwischen Sexau und Buchholz, 
in Bahnkilometer 2,0, für den gesamten Straßenverkehr ge-
sperrt werden. Der Bahnübergang dient ausschließlich dem 
landwirtschaftlichen Verkehr. Eine Umleitung wurde einge-
richtet. Dauer der Sperrung bis voraussichtlich 31.12.2016.

allgemeinverfügung des Landratsamtes 
emmendingen zur einhaltung von  
Biosicherheitsmaßnahmen in  
Geflügelhaltungen in einem festgelegten 
Gebiet zu präventiven Zwecken
Vom 11.11.2016 az.: 9122.20
Auf Grund von § 65 der Geflügelpest-Verordnung in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 8. Mai 2013 (BGBl. I S. 
1212), zuletzt geändert durch Verordnung vom 29. Juni 
2016 (BGBl. I S. 1564) i.V.m. §§ 38 Abs. 11 und 6 Abs. 1 Nr. 
11a des Tiergesundheitsgesetzes vom 22. Mai 2013 (BGBl. 
I S. 1324) und § 1 Abs. 3 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes vom 19. November 1987 (GBl. S. 525), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 11. März 2004 (GBl. S. 
112) erlässt das Landratsamt Emmendingen folgende

a l l g e m e i n v e r f ü g u n g
1.   Alle Tierhalter (private oder gewerbliche), die Geflügel 

in Haltungen in einem Abstand von bis zu 500 m Entfer-
nung zum Uferbereich des Rheins halten, haben folgen-
de Biosicherheitsmaßnahmen einzuhalten:

 1.1.   Die Eingänge zu den Geflügelhaltungen sind mit 
geeigneten Einrichtungen zur Schuhdesinfektion 
zu versehen (Desinfektionswannen oder -matten).

 1.2.   Der Zukauf von Geflügel über Geflügelmärkte, 
Geflügelbörsen oder mobile Geflügelhändler ist 
verboten.

2.   Für Geflügelhaltungen mit weniger als 1000 Stück Ge-
flügel, die in dem in Nr. 1 des Tenors genannten Gebiet 
gelegen sind, gilt Folgendes:

 2.1.   Beim Betreten der Geflügelhaltungen ist Schutz-
kleidung anzulegen. Bei Verwendung von Ein-
wegkleidung ist diese unverzüglich nach Ge-
brauch unschädlich zu beseitigen.

 2.2.   Nach jeder Einstallung oder Ausstallung von Ge-
flügel sind die dazu eingesetzten Gerätschaften zu 
reinigen und zu desinfizieren und nach jeder Aus-
stallung sind die freigewordenen Ställe einschließ-
lich der dort vorhandenen Einrichtungen und Ge-
genstände zu reinigen und zu desinfizieren.

 2.3.   Transportmittel für Geflügel (Fahrzeuge und Be-
hältnisse) sind nach jeder Verwendung zu reini-
gen und zu desinfizieren.

3.   Alle Geflügelhalter im Landkreis Emmendingen, die ih-
rer Pflicht zur Meldung des gehaltenen Geflügels bisher 
noch nicht nachgekommen sind, haben die Haltung von 
Geflügel unverzüglich beim Veterinäramt des Landkrei-
ses Emmendingen anzuzeigen.

4.   Geflügelbörsen und Märkte sowie Veranstaltungen an-
derer Art, bei denen Geflügel verkauft oder zur Schau 
gestellt wird, sind in dem unter Nr. 1 des Tenors genann-
ten Gebiet verboten.

5.   Die sofortige Vollziehung der in den Nrn. 1 bis 4 des 
Tenors getroffenen Regelungen wird gemäß § 80 Abs. 2 
Nr. 4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) angeordnet.

6.   Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung als bekannt gegeben und endet mit Ablauf 
des 31. Januar 2017.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Entscheidung kann innerhalb eines Monats 
nach deren Bekanntgabe beim Landratsamt Emmendin-
gen, Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen schriftlich oder 
zur Niederschrift Widerspruch erhoben werden.

Hinweise
1.   Auf die Vorgaben gem. § 3 und § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflü-

gelpestverordnung hinsichtlich der allgemein geltenden 
Vorgaben zur Fütterung und Tränkung sowie zur Früher-
kennung bei gehäuften Verlusten wird hingewiesen.

2.   Die Begründung dieser Allgemeinverfügung kann von je-
dermann in Baden-Württemberg, der als Betroffener im 
Sinne der Nr. 1 bis 4 der Verfügung in Betracht kommt, 
während der Dienstzeiten in dem Dienstgebäude des 
Landratsamtes Emmendingen, Veterinäramt, Adolf-Sex-
auer-Str. 3, 79312 Emmendingen eingesehen werden.

11.11.2016
Gez. Dr. Frankemölle, Amtstierarzt
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Förderprogramm Pflanzaktion für  
Hochstamm-Obstbäume
ausgabe der bestellten Hochstamm-Obstbäume
Die bestellten Hochstamm-Obstbäume werden am
Freitag, dem 25. November 2016 in der Zeit von 13.30 
uhr bis 15.30 uhr beim Bauhof, elzstraße 18, 79350 Sex-
au, an die Teilnehmer abgegeben.
Bitte überweisen Sie zuvor den Selbstkostenanteil von 
7,00 € pro Baum auf das Konto der Gemeindekasse Sexau:
Raiffeisenbank Denzlingen Sexau eG
IBAN: DE92680621050006300200
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an das Rathaus, Frau 
Gräßlin, Tel. 07641 9268-18.

es wurden gefunden und hier abgegeben:
eine Brille   (gef. beim Schützenhaus)
ein Schlüssel   (gef. vor der Bäckerei Haberstroh, Denzlin-

ger Str.)
Die Fundsachen können im Rathaus, Zimmer 1, Tel.-Nr. 
07641 9268-0 abgeholt werden.

Seniorenpflegeeinrichtung „Hochburgblick“
(Träger: ASB Regionalverband Freiburg-Hochrhein)
Ernst-Bühler-Weg 1, Sexau
Telefon: 07641 957110-200, Fax 07641 957110-210,
Station 1: 957110-201, Station 2: 957110-202
Pflegedienstleiterin Frau Ihle: 957110-205

Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.
Geschäftsstelle: Dorfstr. 63, 79350 Sexau
Tel.: 07641 95 96 934 / Fax: 07641 95 96 933
Bürozeit: Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 9:00 – 12:00 Uhr

NOTDIENSTE / NOTRUFE

NOTDIENSTE / NOTRUFE

GEMEINDEVERWALTUNG
GEMEINDEVERWALTUNG

Ärzte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst / allgemeiner Notfalldienst 
(deutschlandweit / einheitliche erreichbarkeit)      
Telefon-Nr.:  116 117
Kinderärztlicher Notfalldienst:  0180 60 76 111
augenärztlicher Notfalldienst:  0180 60 75 311
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus emmendingen   
Gartenstr. 44, 79312 emmendingen
Öffnungszeiten: Sa., So.- und Feiertage von 9 - 21 Uhr / Mi., 
Fr. von 16 - 20 Uhr – Rufnummer: Ärztlicher Bereitschafts-
dienst 01805 19 29 23 20 
Kinder-Notfallpraxis am St. Josefskrankenhaus Freiburg 
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Do. von 19 - 23 Uhr / Fr. 
von 16 - 23 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 23 Uhr.             
Rufnummer:  0761 80 99 80 99
universitätsklinikum Freiburg (erwachsene)                
Hugstetterstr. 55, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 20 - 24 Uhr / Mi., Fr. 
von 16 - 24 Uhr / Sa., So.- und Feiertage 8 - 24 Uhr.

universitätsaugenklinik Freiburg (augen)    
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do. von 19 - 22 Uhr / 
Mi. von 13 - 22 Uhr / Sa., So.- und Feiertage von 8 - 22 Uhr.

Zahnärzte
Am Wochenende zu erfahren unter Tel. 0180 3 222 555-70

apotheken-Notdienst
Dienstbereitschaft über 24 Stunden von 8.30 – 8.30 Uhr des fol-
genden Tages. am Dienstag, dem 22.11.2016 - „Waldhorn-apo-
theke“, emmendinger Str. 6, Sexau, Telefon: 07641 4 75 75. Den 
entsprechenden Bereitschaftsdienst der diensthabenden Apo-
theken im Landkreis entnehmen Sie bitte dem Hinweis an der 
„Waldhorn-apotheke“, emmendinger Str. 6, Sexau oder unter  
Telefon: 0800 0022833, Internet: www.apothekennotdienst-bw.
de. Der Notdienst umfasst die Apotheken in Denzlingen, Elzach, 
Emmendingen, Glottertal, Gutach, Köndringen, Kollnau, Sexau, 
Simonswald, Teningen und Waldkirch.

Polizei                          110 
Feuerwehr, Notarzt, Rettungswagen                        112 
Krankentransport                                                   19222 
Notruf-Fax       4601-77
(für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und sprachgeschädigte Personen)
Giftnotruf           0761/19240
Notruf Wasserversorgung     0160/92018967
(Gemeinde Sexau)
Störungsstelle Strom     0800/3629477
Störungsstelle Erdgas (badenova)    0800/2767767
Bezirksschornsteinfeger Mirco Bahr, Im Werth 6, 79312 Em-
mendingen, Tel. 07641/ 937144 14, Fax 07641/ 937143, Mobil 
0171 6981399
„Nummer gegen Kummer e.V.“  
– kostenlose, anonyme unterstützung bei persönlichen 
Sorgen und Nöten. Kinder und Jugendliche: Tel. 0800 – 
111 0 333  und  eltern: Tel.  0800 – 111 0 550

IMPReSSuM 
Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Sexau, Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 07033 3204928
Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Michael Goby oder sein Vertreter im Amt
Für „Was sonst noch interessiert“ und den anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum
Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste.

Bürgermeisteramt Sexau 
Dorfstr. 61, 79350 Sexau 
Tel. 07641 / 9268-0, Fax 9268-68
rathaus@sexau.de, www.sexau.de
Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 8.00 - 12.00 Uhr, Mi. 15.30 - 18.00 Uhr

Bürgermeister Herr Goby Tel. 9268-10
Standesamt u. Sekretariat des Bürgermeisters
Frau Holderer Tel. 9268-11
Bauamt Herr Gerber Tel. 9268-12
Bauamt / Amtsblatt Herr Ganter Tel. 9268-13
Rechnungsamt Herr Klausmann Tel. 9268-15
Gemeindekasse Herr Blust Tel. 9268-16
Gewerbeamt / Tourist-Info Frau Gräßlin Tel. 9268-18
Hauptamt Frau Münz Tel. 9268-20
Melde-/Passamt Frau Kern/Frau Heugel Tel. 9268-0
Bauhof Herr Gebhardt Tel. 9579-36
Elzstr. 18         FAX 957958
Kernzeitbetreuung Schule 
erreichbar 07:45 - 08:15 Uhr      Tel. 574217

Forstdienststelle für Sexau
Revierleiter Jürgen Schillinger, Tel.: 07645-913374 / 
Fax: 07645-913375 / Handy: 0172-7403678
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Tagespflege Moser
(Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt)
Bürgerbegegnung Sexau, Ernst-Bühler-Weg 1,
Telefon: 07641 9130-24,
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.30 Uhr – 16.30 Uhr 

Nachbarschaftshilfe Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Christel Lickert, Telefon: 07641 95 96 934

Dorfhelferinnen-Station Freiamt-Sexau
(Träger: Diakonieverbund Freiamt-Sexau e.V.)
Einsatzleiterin: Luise Schillinger, Telefon 07645 316

Hospiz-Begleitung schwerkranker und sterbender Menschen
Hospizgruppe Denzlingen und Umgebung e.V., www.hos-
pizgruppe-denzlingen.de, Tel.: 07666 3876, Koordinator: 
Herr Thomas Villringer, E-Mail: hospizgruppe-denzlingen@
gmx.de, Trauerbegleitung: Frau Angela Walter, Tel. 07666 
3221, E-Mail: walterangela@freenet.de

Sozial- und Familienservice des Maschinenrings
Hauptstr. 33, 79312 Emmendingen, Telefon: 07641 92088-11

ambulanter Pflegedienst Moser, 79348 Freiamt
Telefon: 07645 9177881-0, Fax: 07645 9177881-99

Häuslicher Pflegedienst Christine Kern, 79312 emmendingen
Telefon: 07641 9309840, Fax: 07641 9309822

ambulanter Pflegedienst Pflege Plus, 79312 emmendingen
Telefon: 07641 957150, Fax: 07641 957151

Senioren Partner – Pflegedienst, 79312 emmendingen
Telefon: 07641 5745-20, Fax: 07641 5745-22

Betreutes Wohnen für alte Menschen in Gastfamilien
Fachdienst für die Herbstzeit gemeinnützige GmbH
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung: Telefon 07644 9290350

Pflegestützpunkt im Landkreis emmendingen
Seniorenbüro und Betreuungsbehörde - Kostenlose, neut-
rale und allumfassende Information und Beratung für Pfle-
gebedürftige, Angehörige und Interessierte aller Alters-
gruppen. Landratsamt Emmendingen, Markgrafenstraße 
8 - Der Zugang ist barrierefrei.
79312 Emmendingen, Telefon: 07641 451-3091, 
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: 0761 36122, Telefax 0761 36123
E-Mail: info@bsvsb.org, Internet: www.bsvsb.org

Labbe oder Babbedeggel - umgangssprachlich für den Füh-
rerschein
verkeldet - erkältet

MITTEILUNGEN VON ÄMTERN /
BEHÖRDEN UND VERBÄNDEN

Landratsamt Emmendingen

Vorstellung des neuen Kreisjahrbuchs  
„s eige zeige“
Das neue „s Eige zeige“, das Jahrbuch des Landkreises Em-
mendingen, wird von Landrat Hanno Hurth am Mittwoch, 
23. November 2016 um 19.30 Uhr im Bürgersaal des Alten 
Rathauses in Emmendingen vorgestellt. Zu dieser Buchprä-
sentation ist die Bevölkerung herzlich eingeladen. Der evan-

gelische Pfarrer und Schuldekan Dr. Christian Stahmann hält 
an diesem Abend einen Vortrag zur Geschichte der Altäre 
und Reliquien im Kloster Tennenbach. Dazu hat er auch ei-
nen Beitrag für das Jahrbuch verfasst. Die Buchvorstellung 
wird von Frank Goos (Saxophon) und Nico Dehaen (Piano) 
umrahmt. Das neue Jahrbuch ist ab 28. November 2016 im 
Buchhandel zum Preis von 16,90 Euro erhältlich. 

Welche Veränderungen gibt es für die 
Pflegeversicherung ab 2017? 
Zum 1. Januar 2017 tritt das neue Pflegestärkungsgesetz in 
Kraft, das einige Veränderungen in der Pflegeversicherung 
bringt. Darüber informiert Christiane Hartmann vom Pfle-
gestützpunkt des Landratsamtes Emmendingen in einem 
Vortrag am Dienstag, 29. November 2016 um 15 Uhr im 
Sitzungssaal im „Haus am Festplatz“ (Schwarzwaldstraße 
4) in Emmendingen. Sie erläutert die neuen Einstufungen 
der Pflegegrade, gibt Auskunft zur Überführung der bishe-
rigen Einstufungen und erläutert, was sich alles grundsätz-
lich ändert. Der Eintritt zum Vortrag ist frei, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. 
Der Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Lächelnd älter 
werden“, die sich vor allem an die ältere Generation mit 
Menschen über 55 Jahren richtet. Gemeinsame Veranstal-
ter der Reihe sind das Seniorenbüro des Landratsamtes Em-
mendingen, das Ökumenische Bildungswerk Emmendin-
gen, der Seniorenbeauftragte der Stadt Emmendingen, der 
Stadtseniorenrat Emmendingen und die Volkshochschule 
Nördlicher Breisgau. 

Vortrag über Prostatakrebs: Vorsorge und 
Therapie 
Zu einem Vortrag zur Vorsorge und Therapiemöglichkeiten 
bei Erkrankungen der Prostata lädt das Kreiskrankenhaus alle 
Männer und auch interessierte Frauen ein für Mittwoch, 23. 
November 2016 um 19 Uhr in Herbolzheim im Torhaus (Haupt-
straße 60). Dr. Michael Meilinger - Facharzt für Urologie und 
medikamentöse Tumortherapie sowie Belegarzt am Kreis-
krankenhaus Emmendingen - informiert über die Bedeutung 
des PSA-Wertes, erläutert, wie Männer gegen Prostatakrebs 
vorsorgen sollten und stellt moderne Therapieverfahren bei 
der Behandlung von Prostatakrebs vor. Der Eintritt ist frei. 

antrag auf Förderung der umstrukturierung 
und umstellung von Rebflächen für 2017 
Der Antrag muss schriftlich in Papierform bis zum 31. De-
zember 2016 (Ausschlussfrist) mit den Formularen für das 
Antragsjahr 2017 beim Landratsamt Emmendingen einge-
gangen sein. Auf der Internetseite des Landratsamtes Em-
mendingen befindet sich ein Link zu den Antragsunterlagen 
unter folgendem Pfad: Land- und Forstwirtschaft/ Land-
wirtschaft/Aktuelle Information/ Antrag auf Förderung der 
Umstrukturierung und Umstellung von Rebflächen 2017. 
Die Antragsunterlagen sind auch bei den Winzergenossen-
schaften erhältlich. Für weitere Fragen zur Antragstellung 
steht das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Emmen-
dingen unter der Servicenummer Telefon 07641 451 9129 
gerne zur Verfügung. Hinweis zur Einhaltung der Frist: Das 
Landratsamt ist in der Weihnachtszeit zwischen 27. und 30. 
Dezember 2016 zu den üblichen Zeiten geöffnet. 

Badischer Landwirtschaftlicher
Hauptverband e.V. (BLHV)

Veranstaltungshinweis
Datum:    29.11.2016
uhrzeit:    20.00 Uhr
Veranstalter:   Badischer Landwirtschaftlicher Hauptver-

band (BLHV), Geschäftsstelle Herbolzheim
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Veranstaltungsort:  Gasthaus Rebstock, Hauptstraße 45, 
79364 Malterdingen

Zwei Themenschwerpunkte aus dem Alltag der Geschäfts-
stelle Herbolzheim stellen Steuerberater Patrick Müller und 
die Juristin Denise Hesse unter dem Veranstaltungstitel 
"Steuern sparen- Vorsicht beim Grundstücksverkauf" und 
zum Thema "Mein letzter Wille. Warum das Testament in 
einem Landwirtschaftlichen Betrieb so wichtig ist" vor.
Eine kurze Einführung gibt Bezirksgeschäftsführerin Dr. Pe-
tra Breitenfeldt.
Im ersten Teil des Abends erklärt informativ BLHV-Steu-
erberater Patrick Müller anhand von Fällen aus dem Be-
ratungsalltag der Geschäftsstelle Herbolzheim die Fallen, 
über die ein Betriebsleiter oder eine Betriebsleiterin insbe-
sondere bei Verkäufen landwirtschaftlicher Flächen stol-
pern kann und gibt Tipps beim Steuern sparen.
Anschließend erläutert BLHV-Juristin Denise Hesse unter 
dem Titel "Mein letzter Wille. Warum ein Testament so 
wichtig für den Betrieb ist", wie die Vorgehensweise bei 
der Testamentserstellung ist und warum es nicht ausreicht, 
sich nur gegenseitig zu Alleinerben zu erklären. Keine Sor-
ge, wer ein Testament erstellt, stirbt deshalb noch lange 
nicht, sichert aber auf Dauer die Zukunft des Betriebes.
Wir freuen sich über Ihren Besuch und Ihre Fragen. Gäste 
sind willkommen!

AUS- UND WEITERBILDUNG

Bundesagentur für Arbeit /
Agentur für Arbeit Freiburg

Öffentlicher Dienst
in der Kommunal- und Landesverwaltung in Baden-Würt-
temberg. Am Donnerstag, 24. November, stellt Fachstudi-
enberater Joachim Weschbach von der Hochschule Kehl 
das Studium für den Einstieg in den gehobenen Dienst 
der Kommunal- und Landesverwaltung vor. Claudia Gei-
selbrecht gibt Einblicke in den Berufsalltag als Leiterin der 
Fachgruppe Organisation und Personalentwicklung beim 
Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald. Die Veranstal-
tung beginnt um 19 Uhr im Berufsinformationszentrum 
der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77.
Die Veranstaltung richtet sich an Studieninteressierte und 
deren Eltern, die sich aus erster Hand über Studium und 
Beruf informieren wollen. Sie ist Teil der Vortragsreihe 
„Berufe konkret“, einem Angebot der Abiturienten- und 
Studienberatung im Hochschulteam der Agentur für Ar-
beit Freiburg. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung 
nicht erforderlich.

Gewerbe Akademie Freiburg

Grundlagen für ein Netzwerk erlernen
Konzeption, Planung und Einrichtung eines kleinen Netz-
werks lernen die Teilnehmer in dem Lehrgang „Grundla-
gen Netzwerk“, der am 11. Februar 2017 an der Gewerbe 
Akademie Freiburg startet. Eine gut funktionierende Kom-
munikation im Netzwerk sorgt für einen reibungslosen Ab-
lauf der betrieblichen Prozesse. Der Kurs widmet sich dem 
Aufbau und der Installation eines Netzwerks sowie auch 
der Einrichtung mit entsprechender Software.
Weitere Auskünfte erteilt die Gewerbe Akademie Freiburg, 
Telefon 0761/15250-0 oder unter www.wissen-hoch-drei.
de. Der Fachkurs kann unter bestimmten Voraussetzungen 
auf Bildungsgutschein der Arbeitsagentur oder aus Mitteln 
des Europäischen Sozialfonds gefördert werden. Er umfasst 
100 Unterrichtseinheiten und dauert bis Juli.

Termine

Hypnose, 17001
Mythos und Wirklichkeit, Emmendingen, VHS-Haus, 
Am Gaswerk 3, Di., 29.11.2016, 19:10 – 22:00 Uhr

afrikanischer Gesang - Rhythmus - Body Percussion, 21080
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, Schwarzwaldstr. 3, 
Sa., 26.11.2016, 11:15 – 14:00 Uhr

Ist das Kunst, oder kann das weg? 20821 
Das Kunstgespräch, Leitung: Dr. Caroline Yi, 
Denzlingen, Altes Rathaus, Hauptstraße 110, Galerie, 
Sa., 26.11.2016, 11:00 – 12:00 Uhr

ZwergenGaRTeN, 32324 
für Kleinkinder 12 - 18 Monate, Emmendingen, VHS-Haus, 
Am Gaswerk 3, 6-mal donnerstags, 09:30 – 10:30 Uhr, 
Beginn: 17.11.2016

Kochschule für leichten Genuss, 37400
Fleischgerichte, Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Küchenstudio/OG, Do., 17.11.2016, 18:00 – 22:00 Uhr

Basis-Backkurs für anfänger, 37010
Kuchen backen ist nicht schwer, 
Leitung: Anne Zähringer, Köchin
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 2-mal montags, 
18:00 – 22:00 Uhr, Beginn: 28.11.2016

iPad & iPhone: Internet & e-Mail, 57300
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssystem, Emmen-
dingen, Musikschule, Am Gaswerk 5, Mi., 23.11.2016, 
18:30 – 20:45 Uhr

MacBook/Macair: Mail, Safari, Launchpad, 53400
für Geräte mit derzeit aktuellem Betriebssystem, Leitung: 
Roman Christ, Koch, Emmendingen, VHS-Schulungszent-
rum, Schwarzwaldstr. 3, 29.11.2016, 18:00 – 21:00 Uhr

anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS 
Nördlicher Breisgau
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, telefonisch: (07641) 
9225-0, per Fax: (07641) 9225-33, 
E-Mail: info@vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de.

Sonstige Aus- und Weiterbildung

Die Polizei Baden-Württemberg sucht 
Nachwuchs - Informationsveranstaltung 
beim Polizeirevier emmendingen
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu. Die Chancen 
auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei sind sehr gut.
Die Polizei Baden-Württemberg sucht Nachwuchskräfte 
und stellt in den Jahren 2017 und 2018 jeweils 1400 Ausbil-
dungsplätze im mittleren und gehobenen Dienst zur Ver-
fügung.
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner 
Technik und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden 
Arbeitsplatzes - all diese Merkmale sprechen für eine Be-
werbung bei der Polizei Baden-Württemberg. Während ei-
ner etwa eineinhalbstündigen Informationsveranstaltung, 
zu der auch Eltern herzlich eingeladen sind, erfahren Sie 
alles rund um den Polizeiberuf, über die Einstellungsvor-
aussetzungen und das Bewerbungsverfahren:
Am Mittwoch, den 23.11.2016, 14.00 Uhr, im Polizeirevier 
Emmendingen. Eine Anmeldung wird unter der Telefon-
nummer 0761-882-1761 oder E-Mail an freiburg.berufsin-
fo@polizei.bwl.de erbeten.
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SONSTIGE BEKANNTMACHUNGEN

Tag der offenen Tür in der Freien Schule 
elztal
Der alljährlich stattfinden-
de und bekannte Tag der 
Offenen Tür am Sonntag, 
20.11.2016, 11 - 17 uhr, wird 
ganz in diesem Zeichen des 
30-jährigen Jubiläums ste-

hen. Hierzu lädt die Schulgemeinschaft in beide Schulhäu-
ser, das „Maxhaus“ im Maxhausweg 4 in Kollnau und das 
Schulhaus im „Adler“ an der Landstraße 6 in Gutach, ein. 
Am Maxhaus findet für die Kleinen das zauberhafte „Schiff-
chenfahren“ statt, Bienenwachskerzen werden gezogen, 
oder in der Holzwerkstatt Frischholz geschnitzt. Die Größe-
ren können begleitet hoch hinaus mit dem Baumklettern 
am Waldrand. Es gibt eine Bücherstube und im Sternenzim-
mer kunstvolle Sterne – zauberhafte Weihnachtsgeschenke 
lassen sich hier finden. In der Waldwerkstatt im Adlersaal 
steht viel Naturmaterial bereit, um Kränze oder adventliche 
Gestecke zu binden – das hat bereits lange Tradition! Die 
6. Klasse zeigt ihre Eurythmievorführung „Die sechs Schwä-
ne“ nach einem Märchen der Gebrüder Grimm. Ein Film zum 
Thema Bildung wird gezeigt und Märchen werden erzählt.
An diesem Tag besteht die Möglichkeit, alle Schulräume 
zu besichtigen und sich über die Pädagogik der Schule von 
Klasse 1-12, die Vorschulgruppe „Brücke“, und den Kinder-
garten Bienenkorb zu informieren. In den Klassenzimmern 
stehen Lehrkräfte und Eltern bereit, die gerne über die Ar-
beit an der Freien Schule Elztal Auskunft geben. 
Vieles mehr an kleinen und großen Programmpunkten lässt 
die Besucher beide Schulhäuser lebendig erleben. Für das 
leibliche Wohl wird bestens in unserer Cafeteria „adleria“ 
mit warmen und kalten Speisen, Kaffee und Kuchen gesorgt.
Im Jubiläumsschuljahr 2016/2017 zum 30-jährigen Bestehen 
der Freien Schule Elztal wird es kleine und große Veranstal-
tungen geben, in derer Vergangenheit lebendig und Gegen-
wart bewusst, und in die Zukunft visioniert wird. Ein Blick 
auf die Homepage zum aktuellen Programm lohnt sich!
Weitere Infos unter www.freieschuleelztal.de oder telefo-
nisch unter 07681-3236.

Gesucht: "Närrischer Ohrwurm 2017" 
Jetzt bewerben und den Fastnachts-Hit der Saison live im 
SWR Fernsehen präsentieren.
Pünktlich zu Beginn der fünften Jahreszeit fällt der Start-
schuss für die Suche nach dem Fastnachts-Hit der Saison, dem 
"Närrischen Ohrwurm". Bereits zum zehnten Mal laden SWR 
Fernsehen und Südkurier alle Narrenvereine, Musikkapellen, 
Guggenmusiker und Partybands ein, mit ihrem eingängigsten 
Hit gegeneinander anzutreten. Das SWR Fernsehen überträgt 
den Wettbewerb am 26. Februar 2017 (Fastnachtssonntag) ab 
16 Uhr zwei Stunden lang live aus Singen (Hohentwiel). Die 
Bewerbungsfrist endet am 5. Februar 2017.
Handgemacht und eingängig
Für den wohl närrischsten Musikwettbewerb des Jahres 
gelten klare Regeln: An den Start dürfen nur selbst kompo-
nierte und selbst getextete Eigenkreationen, Cover-Songs 
haben keine Chance und auch Playback und technische Ef-
fekte sind nicht erlaubt. Die besten Aussichten auf den Ti-
tel haben Gassenhauer, die so eingängig sind, dass sie zum 
Tanzen und Mitsingen animieren und stundenlang im Ohr 
bleiben - eben echte Ohrwürmer! 
Jury und Zuschauer wählen den Gewinner
Wer "Närrischer Ohrwurm 2017" werden möchte, muss mit 
seinem Titel zunächst vor den Ohren einer fachkundigen Jury 
bestehen. Die zwölf Sieger der Vorauswahl reisen dann mit 
ihrer Fastnachtskapelle am 26. Februar 2017 nach Singen und 
präsentieren sich in der Stadthalle vor großem Publikum. Un-
terstützt von SWR-Moderatorin Sonja Faber-Schrecklein und 

einer ausgewählten Promi-Jury stimmen die Zuschauer via 
TED über den Sieger ab. Neben dem Titel "Närrischer Ohr-
wurm 2017" stehen mehrere Preise zur Wahl: eine Video-Pro-
duktion, eine CD-Studio-Produktion in den Hörfunkstudios 
des SWR oder ein professionelles Fotoshooting beim Südku-
rier. Im letzten Jahr gewann die Fasnachtsband "Brauni und 
die Eschbenhansel" aus Geisingen den "Närrischen Ohrwurm 
2016" mit dem Hit "Fasnät wie’s jeder mag".
Bewerbung per Hörprobe
Wer beim "Närrischen Ohrwurm" mitmachen möchte, be-
wirbt sich beim SÜDWESTRUNDFUNK unter SWR.de/fast-
nacht. Einsendeschluss für Hörproben auf MP3, CD oder 
DVD ist der 5. Februar. Die Postanschrift lautet SWR Fernse-
hen, Närrischer Ohrwurm, 70150 Stuttgart. 
Schnell sein lohnt sich!
Wer sich schnell entschließt und seine Bewerbung bis Weih-
nachten 2016 abschickt, hat die Chance, sich vorab für den 
Wettbewerb zu qualifizieren und seinen närrischen Fast-
nachtshit live in der Sendung "Kaffee oder Tee" (Mo – Fr, 
16:05 - 18:00 Uhr) zu präsentieren. 

10.000 Nistkästen gefertigt und verkauft 
Die regionalen Caritaswerkstätten und der BUND Regi-
onalverband Südlicher Oberrhein hatten jetzt einen sehr 
erfreulichen Termin. 
Gerhard Wienandts, Abteilungsleiter der Caritas übergab 
dem BUND-Team den 10.000. Bausatz für Vogel-Nistkästen.
In den letzten neun Jahren hat der BUND am Südlichen Ober-
rhein diese Nistkästen, die in den beiden regionalen Werk-
stätten für Menschen mit Behinderung gefertigt wurden, 
regional und bundesweit verkauft, teilweise aber auch an 
regionale Kindergärten verschenkt. In einer Zeit, in der die 
Zahl der bedrohten Vogelarten zunimmt und auch bei den 
Vögeln bisherige „Allerweltsarten“ wie der Haussperling im-
mer seltener werden, sind Nistkästen ein kleiner Beitrag zum 
Erhalt der Vielfalt. Mit dem Bau von Nistkästen und Nisthilfen 
können alle Menschen, aber insbesondere auch Kinder und 
Jugendliche für die Tierwelt, die Natur und langfristig auch 
für den Natur- und Umweltschutz begeistert werden. Auch 
die regionalen BUND-Seiten zum Nistkastenbau hatten in den 
letzten Jahren sensationelle 1,8 Millionen Zugriffe.
Aus guten Gründen kauft der BUND die Kästen in den 
beiden regionalen Werkstätten für Menschen mit Behin-
derung und nicht auf dem Weltmarkt. Das Fichten- und 
Tannenholz stammt von kleinen, zumeist bäuerlichen Fa-
milienbetrieben aus dem Schwarzwald. Ein ökologisch 
sinnvolles Produkt aus regionalen Rohstoffen, das Arbeit 
für Menschen mit Behinderungen schafft... Mehr „Win-
Win“ geht eigentlich nicht. Dass aus den kleinen Anfängen 
vor neun Jahren einmal ein solches Großprojekt werden 
könnte, hatte BUND-Geschäftsführer Axel Mayer nicht im 
Traum für möglich gehalten. 
Die zehn Caritaswerkstätten St. Georg bieten in der Stadt 
Freiburg, sowie in den beiden Landkreisen Breisgau-Hoch-
schwarzwald und Emmendingen, zwischenzeitlich über 
1.100 Menschen mit Behinderung Beschäftigungsmöglich-
keiten im Rahmen sozialer und beruflicher Rehabilitation.
Die Nistkästenbausätze, ein ökologisches Weihnachtsge-
schenk, gibt´s beim BUND in der Wilhelmstrasse 24a in Frei-
burg oder im Internet www.bund-rvso.de.

an alle eltern der Schulanfänger 2017, die nicht den örtli-
chen Kindergarten besuchen
Liebe Schulanfängereltern 2017,
das Schulamt Freiburg verlangt neuerdings von allen 
Grundschulen im Schulamtsbezirk eine Registrierung der 
Schulanfänger des Folgejahres bis zum 15. Dezember des 
laufenden Jahres.
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Gründe dafür sind, dass für Kinder mit dem Wunsch eines 
inklusiven Bildungsangebots, möglichst frühzeitig Beschu-
lungsmöglichkeiten gefunden werden sollen.
Alle Kinder, die im nächsten Jahr regulär eingeschult, zu-
rückgestellt oder inklusiv beschult werden sollen oder im 
letzten Jahr vom Schulbesuch zurückgestellt wurden oder 
die Grundschulförderklasse besuchen, sollen bitte von den 
Eltern bis zum 1.12.2016 in der Schule gemeldet werden. 
Vielen Dank!
Die übliche Schulanmeldung wird im März 2017 sein.
Margret Bäumle
(Schulleitung)

Öffnungszeiten: immer - freitags - von 19:00 bis 24:00 Uhr
Das Jura-Team

Samstag, 19. November
10.00 Uhr   KAruSO (Kindergottesdienst-Abenteuer rund 

um Sexau´s Ortsmitte (siehe unten)
Sonntag, 20. November (Totensonntag)
10.00 Uhr      Gottesdienst unter der Mitwirkung des Mu-

sikvereins und der Chorfreunde
Montag, 21. November
20.15 Uhr     Probe des Posaunenchores
Mittwoch, 23. November
17.00 Uhr     Konfirmandenunterricht
19.00 Uhr     Brückentag – Andacht in der Kirche 
    (siehe unten)

KaruSO – Kindergottesdienst-abenteuer rund um Sexau´s 
Ortsmitte
Hallo Kids, am 19.11.2016 ist wieder KaruSO-Zeit, von 
10.00 – 14.00 uhr mit Wintergrillen. Wir braten Würstchen, 
legen Kartoffeln ins Feuer und lassen uns karamelisierte 
Bratäpfel schmecken. Herzlich eingeladen sind Kinder von 
3 – 12 Jahren, jüngere bitte in Begleitung eines Erwachse-
nen. Bitte Rucksack mit Getränk und einem Plastikteller mit 
Besteck mitbringen und wetterfeste Kleidung anziehen. 3 
Euro Unkostenbeitrag. Treffpunkt Kirche.

Brückentag
Jeden Mittwoch findet um 19.00 Uhr in unserer Kirche ein 
„geistlicher Brückentag“ – eine halbstündige Andacht nach 
fester Liturgie statt. Herzliche Einladung an alle Interessier-
ten.

Liebe Sexauerinnen und Sexauer, 
liebe Mitglieder der Kirchengemeinde,
das Amt der Kirchenältesten ist ein wichtiges und auf vie-
len Ebenen intensives Amt. Die Amtszeit von sechs Jahren 
zu Beginn zu überblicken ist nicht immer möglich. So habe 
ich damals, noch vor meiner Kandidatur, mit dem damali-
gen Vorsitzenden Michael Sillmann ein Gespräch darüber 
geführt, dass es während der Amtszeit bei mir zu beruf-
lichen Änderungen kommen kann, die eine Niederlegung 
des Amtes notwendig machen können.
Die beruflichen Änderungen kamen schneller als gedacht 
und lange habe ich versucht, das Amt mit dem angemesse-
nen Engagement weiter zu führen. Nun musste ich jedoch 
einsehen, dass es mir, gerade jetzt zu Beginn einer neuen 
Tätigkeit, nicht möglich ist. Ich habe daher mein Amt als 
Kirchenältester schweren Herzens am 7. November nieder-
gelegt. Gleichwohl habe ich den verbliebenen Mitgliedern 
des Kirchengemeinderats zugesichert, dass ich der Kirche 

weiterhin als aktives Mitglied erhalten bleibe, z.B. im Be-
reich Kirchenaudio, Homepage u.ä. Ich schließe auch nicht 
aus, dass ich zu einem späteren Zeitpunkt wieder die Mög-
lichkeit habe, mich um das Amt zu bewerben und wieder 
tatkräftiger der Gemeinde zu dienen.
Ich wünsche dem Kirchengemeinderat weiterhin viel Kraft, 
gute Ideen und Gottes reichen Segen für ihre Aufgaben.
Sascha Zimmermann

Ökumenischer auftakt in den advent
Ein Gottesdienst-Team bestehend aus evangelischen und 
katholischen Gemeindegliedern, wird diese Andacht am 
26.11.16 um 19.00 Uhr gestalten. Mitwirken wird der Po-
saunenchor Sexau. Eine Stunde von der Hektik der Ad-
ventszeit mit Liedern, Gebeten und Texten entfliehen! Im 
Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein mit Kaf-
fee/Tee/Glühwein und Gebäck statt.
Wir freuen uns auf Sie.

am Sonntag, dem 27.11.16 wird kein Gottesdienst statt-
finden.

audioanlage Kirche
Der momentane Stand der Spenden liegt bei 10.026,62 €.
Wir freuen uns, wenn Sie uns auch weiterhin unterstützen, 
diese Spendenaktion zu einem Erfolg für unsere Gemeinde 
werden zu lassen. Sie können Ihre Spende auch auf unser 
Konto bei der Raiffeisenbank Denzlingen-Sexau, BIC: GENO-
DE61DEN, IBAN: DE 65 6806 2105 0006 3712 05 überweisen. 
Auf Wunsch erstellen wir gerne eine Spendenquittung.

Schrottsammlung
Der Container für die Altmetall-Sammlung zugunsten un-
serer Kinder- und Jugendarbeit hat seinen Standort vor 
dem Bauhof in der Elzstraße. Bitte deponieren Sie den 
metallenen Wertstoff, den Sie uns anvertrauen möchten, 
im Container, falls er zu schwer zum Hineinhieven ist, un-
mittelbar davor. Bitte keinen Elektroschrott einwerfen. Aus 
Motoren bitte zuvor das Öl ablassen. 

Infos zur Kirchengemeinde finden Sie auch unter 
www.eki-sexau.de

Donnerstag
15:30 Uhr  Spatzenjungschar
16:30 Uhr  Grashüpfer 3.- 4. Klasse im alten Schulhaus
17:00 Uhr  Mädchenjungschar 5.- 7. Klasse im Häusle

Die Spatzenjungschar findet jetzt wieder regelmäßig mit 
Rebecca Kiefer statt. Wir freuen uns auf alle Erst- und 
Zweitklässler, Jungen und Mädchen. 
Kontakt: spatzenjungschar@gmx.de !!!

Connected 2016
Einladung an den Jugendkreis "Bunker" und an alle Konfis 
2015, 2016, sowie die Konfis die 2017 konfirmiert werden.
Die Connected Freizeit findet zusammen mit Jugendlichen 
aus CVJM Vereinen aus ganz Südbaden statt. Spiel und 
Spaß, sowie Lobpreis, Bibelarbeit und Begegnungen mit 
anderen jungen Christen stehen auf dem Programm. Kos-
tenpunkt 45 €. Nähere Infos auf cvjm6au.de.
Kontakt zum CVJM: www.cvjm6au.de
       cvjm.sexau@gmail.com

Sonntag, 20. November 2016
ewigkeitssonntag
10.00 uhr  Mußbach
     Gottesdienst mit Gedenken an die Verstorbe-

nen, mit der Chorvereinigung und dem Chor-
nett
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Mittwoch, 23. November 2016
19.00 uhr  Reichenbach
    Taizé-Andacht

Freitag, 18. November
09.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius) 
Samstag, 19. November
18.30 Uhr   Hl. Messe für die ganze Seelsorgeeinheit an-

lässlich der Visitation musikalisch begleitet 
von den Chören der Seelsorgeeinheit; anschl. 
Empfang für alle im Pfarrsaal (St. Bonifatius) 

Sonntag, 20. November
10.30 Uhr  Hl. Messe (St. Johannes)
Dienstag, 22. November
18.30 Uhr  Hl. Messe mit Krankensalbung(St. Johannes)
Mittwoch, 23. November
18.30 Uhr  Hl. Messe (St. Bonifatius)
Freitag, 25. November
09.30 Uhr  Hl. Messe(St. Bonifatius)

Informationsnachmittag der Polizei
Am Dienstag, dem 22. November 2016, 14.30 uhr, treffen 
wir uns in der Bürgerbegegnung beim Rathaus. Nach dem 
gemütlichen Kaffeetrinken wird Herr Maurer im Rahmen 
der Aufklärungsaktionen der Arbeitsgruppe für Senioren 
Hinweise, Tipps und Ratschläge zur sicheren Teilnahme im 
Straßenverkehr geben und wie man sich vor Schaden durch 
Kriminalität schützen kann. 
Wir laden zu diesem wichtigen Thema ganz herzlich ein. 
Auch interessierte Gäste sind herzlich willkommen.
Kuchenspenden sind wie immer willkommen; bitte jedoch 
bei Ilse Wolfsperger, Tel. 8305, Bescheid geben. Wer abgeholt 
werden möchte, bitte bei Fam. Neumann, Tel. 2229, anrufen.
Hinweis für die Helfer: Wir treffen uns ab 13.00 Uhr.
Marlies Schumacher und der Helferkreis

Jeden Donnerstag von 09:15 bis 10:15 Uhr bis auf Weiteres 
in der Hochburghalle TV Sexau
Leitung: Renate Petersen-Dittmann, Tel. 6663

Fahrdienst für die älteren Mitbürger, damit sie an den viel-
fältigen Angeboten teilnehmen können.
Das Fahrzeug ist behindertengerecht ausgestattet. Der 
Fahrdienst wird in Absprache mit dem DRK über die jewei-
ligen Einrichtungen/Veranstalter organisiert.

Nächster Dienstabend des DRKs OV Sexau ist der 22.11.2016 
um 20 Uhr. Thema ist der bewusstlose Patient.
Manfred Blust

FBG Sexau und FBG Freiamt

einladung zur Mitgliederversammlung 2016
Die Mitgliederversammlung 2016 der Forstbetriebsgemein-
schaft (FBG) Sexau findet statt am Freitag, dem 18. Novem-
ber 2016 um 20.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus, Wasser-
gässle 1, 79350 Sexau.
Zu dieser Versammlung werden hiermit alle Mitglieder recht 
herzlich eingeladen. Gäste sind willkommen. Mit der Vor-
standschaft freue ich mich auf eine zahlreiche Teilnahme.
Michael Goby, Vorsitzender

Freitag, den 18.11.16
17.00 h,  E-Jugend:   FC Sexau – FC Buchholz
18.30 h,  C-Jugend:  SG Königsch. 2 – SG Sexau/Buchholz 2
Samstag, den 19.11.16
11.30 h,  C-Juniorinnen:   SG Buchholz/Sexau - VfR Pfaffen-

weiler
                          in Buchholz
13.00 h,  E-Jugend:  SF Elzach-Yach 2 - FC Sexau 2
13.00 h,  C-Jugend:   SV Solvay Freiburg - SG Buchholz/

Sexau
13.30 h,  B-Jugend:   SG Buchholz/Sexau – SG Untermüns-

tertal
                      in Buchholz
14.30 h,  A-Jugend:  SG Elzach 2 – SG Waldkirch 2
15.30 h,  D-Jugend:  SG Glottertal – SG Buchholz/Sexau
15.00 h,  Herren:   FC Waldkirch II – FC Sexau I
18.00 h,  Herren:   FC Waldkirch III – FC Sexau II  
Sonntag, den 20.11.16
14.00 h,  Frauen:      SG Sexau/Buchholz – SpVgg 

Buggingen/S.
                     in Buchholz
16.30 h,  A-Jugend:  SC Lahr – SG Waldkirch

Helferkreis Sexau

Kontaktcafé
Herzliche Einladung an alle Interessierten, Flüchtlinge und 
Asylbewerber in Sexau zu unserem nächsten Kontaktcafé.
Wo:  Im Gemeindehaus / neben Kindergarten
Wann: Montag, 21. November von 17:00 – 19:30 Uhr
Zu unserem regelmäßig stattfindenden Café können Sie 
einfach vorbeischauen, können mit den Helfern und den 

Das Gefühl der  
Sicherheit
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Flüchtlingen in Kontakt kommen, Sprache üben, mitspielen 
und mitdiskutieren.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Freude an der
Begegnung. Im offenen Rahmen des Cafés gibt es auch In-
formationen zu den verschiedenen Arbeitskreisen des Hel-
ferkreises.
Über Kuchenspenden und Spiele freuen wir uns, genauso 
aber über Ihre Teilnahme!
Kontakt:
Helferkreis.sexau@gmail.comSitzung des Helferkreises

am 23.11.2016 trifft sich der Helferkreis um 19:30 uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses zu seiner nächsten Sitzung. Im 
Rahmen der laufenden Betreuung der Familien und der be-
gonnenen Belegung des Hauses „Dorfstraße 52/1“gibt es 
viel Information auszutauschen. Im Sinne einer schlanken 
und direkten Kommunikation sollten Mitarbeiter aller Ar-
beitskreise anwesend sein (bitte stimmt Euch ab!).
Dem Abend wird auch Frau Knesovich vom Landratsamt
Emmendingen beiwohnen, um den Helferkreis näher ken-
nenzulernen und für Fragen zur Verfügung stehen.
Für Interessierte wird ab 18:00 Uhr (gleicher Ort) eine Ein-
führung in die Bedienung unserer Homepage gegeben.
Mit herzlichem Gruß an das bunte Sexau
Der Leitungskreis

Am Freitag, den 18. November 2016 findet unsere nächste 
Monatsversammlung statt. Beginn ist um 20.00 Uhr. Hierzu 
sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder, Jungzüchter und un-
sere Frauen herzlich eingeladen. 
Die Vorstandschaft

Lafrianer von 18:48

Bastelnachmittag für Kinder mit und ohne Begleitung
Liebe Kinder,
der Advent beginnt und damit auch die Vorfreude auf 
Weihnachten. Vielleicht möchtet ihr eure Eltern und / oder 
eure Großeltern in diesem Jahr besonders liebevoll be-
schenken, aber es fehlen euch das große Geld oder die pas-
senden Ideen dazu?
Wir möchten euch zum gemeinsamen Herstellen von tollen 
Geschenken einladen, z.B. einer Brosche mit eurem Foto, 
wunderschöne Schmuckketten, Sterne und Engel aus Per-
len gebastelt, wunderbar dekorierte Styroporschachteln 
und natürlich kindgerechte Weihnachtskarten. Dabei sind 
eurer Fantasie und Kreativität nahezu keine Grenzen ge-
setzt.
Während ihr am Werkeln seid, dürfen sich eure Eltern bei 
Kaffee und selbstgemachtem Kuchen gemütlich verweilen 
oder einfach mitbasteln. Größere Kinder können natürlich 
alleine kommen.
Wann:    Samstag, den 26. November
Uhrzeit: 14 bis ca. 17 Uhr
Wo:       DRK-Heim beim Bergmattenhof                  
Ganz umsonst können wir euch das Basteln leider nicht an-
bieten, aber für das hochwertige Material zahlt ihr insge-
samt von 2,50 bis maximal 5 euro – egal, wie viele Teile ihr 
bis zum Ende gebastelt habt.
Wenn ihr an diesem Nachmittag zeitlich nicht könnt, dann 
besucht unseren Stand am Emmendinger Weihnachtsmarkt 
(3./4.Dezember). Auch dort verkaufen wir für wenig Geld 
tolle Mitbringsel für jeden Geschmack.
Eure Lafrianer     

Weihnachtliches Filzen am 24. November 2016 um 18:30 uhr
Wer noch ein schönes, persönliches Geschenk zu Weihnach-
ten sucht, der ist bei diesem Kurs bestimmt richtig.
Wir gestalten mit Heidi Weingärtner weihnachtliche Filz-
schönheiten in der Filzwerkstatt im Teppichhaus Kern in 
Teningen.
Anmeldung erforderlich bei Edith Göhringer, Tel. 9344301.

Sonntag, 20. November 2016
"Wanderung über den Dobelberg nach Winden"
TP:  9.30 Uhr Bergmattenhof
GZ:  3.00 Std. mit Einkehr
WF:  Hermann Kury.
Gäste sind wie immer herzlich willkommen

Königsfeier des Sportschützenvereins Sexau e.V.
Am Samstag, 19.11. findet um 19 Uhr die Königsfeier im 
Gasthaus Rebstock in Buchholz statt.
Die Vorstandschaft

VdK - Wandergruppe
Am Freitag, den 18.11. ist um 14 Uhr Treffpunkt am Berg-
mattenhof.
Unsere Wanderung geht um den Hornwald. Abschluss ist 
im DRK-Heim mit Weinprobe.

Wir wünschen allen eine schöne adventszeit 
und alles Gute für 2017!

Die Wanderwarte: Emil Blust u. Gerhard Kern

Kunstausstellung im Kurhaus 
Vigilio Puel aus emmendingen stellt aus
In dieser November-Ausstellung zeigt Vigilio Puel unter 
dem Titel „Kristallwelt“ seine Fotoausstellung. Als 12-Jäh-
riger entdeckte Vigilio Puel seine Liebe zur Fotografie. 
„Mein Beruf als Chemielaborant und mein Interesse und 
die Bewunderung für die Natur in all ihrer Erscheinungsfor-
men, ließen in mir die Idee reifen, einen kleinen Teil dieser 
Natur mit fotografischen Mitteln sichtbar zu machen“, 
so der Emmendinger. 

Die Ausstellung ist bis Freitag, 2. Dezember 2016, täglich 
von 9:00 bis 18:00 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. 

Weitere Informationen bei der Tourist-Information 
Freiamt, Telefon 07645/91030, Internet: www.freiamt.de
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18.11.2016 Der Bundesweite Vorlesetag
15:00 Uhr bis 15:45 Uhr, Stadtbibliothek und Freundeskreis 
der Stadtbibliothek, Stadtbibliothek, Landvogtei 8

18.11.2016 H. Siebold u. u. Derndinger: 
alemannisch - was sunscht? - Mundart
20:00 Uhr, Schlosskellerverein, Schlosskeller, Schlossplatz 1, 
10,00 € / 8,00 €

19.11.2016 Songbird - eva Casssidy Tribute
20:30 Uhr, Schlosskellerverein, Schlosskeller, Schlossplatz 1
7,00 € / 5,00 €

20.11.2016 Briefmarken - Großtausch mit ausstellung
09:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Freiburger Briefmarken-Sammler-
Verein, Sammlergruppe Emmendingen, Fritz-Boehle-Halle, 
Rosenweg 3

23.11.2016 Jahrbuchvorstellung "s eige zeige"
19:30 Uhr, Landratsamt Emmendingen, Kreisarchiv, Bürger-
saal Altes Rathaus, Marktplatz 1

24.11.2016 bis 23.12.2016 emmendinger Weihnachtsmarkt 
mit eisbahn
11:00 Uhr bis 20:00 Uhr, Innenstadt

24.11.2016 Gemeinsam eine Photovoltaikanlage mit Spei-
cher planen
19:45 Uhr bis 21:45 Uhr, Stadt Emmendingen und VHS Nörd-
licher Breisgau, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/OG

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

aus dem Verlag
Der Garten im November
Tipp: Wenn der Winter einzug im Garten hält und auch 
die letzten sommergrünen Gehölze ihr Laub verloren ha-
ben, sind Sträucher mit attraktiven Ästen und Zweigen 
ein probates Mittel gegen winterliche Tristesse. Bei vielen 
Sträuchern mit gefärbten Zweigen verblasst die attraktive 
Rindenfarbe jedoch bereits im zweiten Jahr. Daher ist es 
sinnvoll, die ältesten, weniger stark gefärbten Zweige re-
gelmäßig zum Winterende herauszuschneiden und so den 
Neuaustrieb kräftig gefärbter Äste zu fördern. 

Herbstgemüse ernten

Im November wird es Zeit, das verbliebene Spät- und Herbst-
gemüse zu ernten. Danach bleiben nur noch die typischen 
Wintergemüse wie Spinat, Feldsalat, Grün- und Rosenkohl, 
aber auch Zuckerhut und Mangold auf den Beeten. Zucker-
hut verträgt Temperaturen bis -7° C und kann daher noch 
länger im Beet stehen bleiben. Mangold lässt sich mit etwas 
Frostschutz (Nadelreisig oder Frostschutzvlies) auch gut über-
wintern.

Obstbäume schützen

Die Stämme von Obstbäumen sollten gegen Wildverbiss ge-
schützt werden. Achtung, auch Nagetiere sind Feinschme-
cker! Die Rinde aromatischer Apfelsorten wie ‚Cox Orange‘ 
und seine Abkömmlinge wird von Feld- und Schermäusen 
sowie Kaninchen und Hasen bevorzugt. Die Bäume müssen 
so geschützt werden, dass das Wild auch bei hoher Schnee-
decke nicht an die Rinde gelangt – geeignet sind Drahthosen 
oder Kunststoffmanschetten. Im Handel sind auch Wildver-
bissschutzmittel zum Aufsprühen oder Einstreichen erhält-
lich. Die Wirksamkeit solcher Mittel sollte jeder Gartenfreund 
allerdings selbst ausprobieren.

Frühblüher nachpflanzen

Wenn Gärtnereien und Gartencenter im November die letz-
ten Blumenzwiebeln und Blumenknollen loswerden wollen, 
kann bei winterharten Arten und Sorten gerne noch einmal 
zugegriffen werden. Die Ware ist nämlich bei gleicher Qua-
lität oft um einiges preiswerter als die in den vergangenen 
Monaten angebotene. Allerdings sollte man damit rechnen, 
dass die jetzt gesteckten Zwiebeln und Knollen im kommen-
den Jahr später und auch etwas kleiner blühen werden. Die 
geringe Investition lohnt jedoch einen Versuch allemal, da 
die Frühblüher bei entsprechender Pflege im folgenden Jahr 
ohne Weiteres aufholen.

Rosen schneiden

Edel-, Beet- und Zwergrosen sollten vor dem Winter nicht 
zu kräftig zurückgeschnitten werden. 50 cm der Triebe soll-
ten mindestens stehen bleiben, damit beim Zurückfrieren in 
rauen Wintern noch genügend Holz zum Austreiben bleibt. 
Anschließend werden die Pflanzen angehäufelt, um die Ver-
edlungsstelle vor Frost zu schützen. Die Sträucher werden 
zusätzlich mit Nadelreisig locker abgedeckt. Kletter- und 
Strauchrosen werden grundsätzlich erst im Frühjahr geschnit-
ten und das nur bei Bedarf. Sie werden aber angehäufelt. 
Nur Wildrosen können im Allgemeinen auf Winterschutz-
maßnahmen verzichten.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.

Gehölze schön in Form bringen 
Wer einen Bildhauer in sich schlummern fühlt und gleichzei-
tig Gartenenthusiast ist, der findet auch den Formschnitt an 
Gehölzen interessant. Bestimmte meist immergrüne Gehölze 
lassen sich nämlich - wenn man es richtig macht - in erstaun-
liche Formen bringen.

Kunst und Form
Seit der sesshafte Mensch aussät, pflanzt und züchtet, ver-
sucht er, der Natur eine Form zu geben: Gehölze und Bäume 
wurden schon vor Jahrtausenden be- und geschnitten. So hat 
auch der Formschnitt an Gehölzen eine lange Tradition.
Schon im alten Ägypten wurden Gehölze in kunstvolle Formen 
gebracht. In China beginnt die große Zeit der Bonsaikunst um 
das Jahr 600. Die Römer verbreiteten ihre Schnittkunst in ihre 
unterschiedlichen Provinzen, so auch nach England, wo man 
bis heute prachtvolle Gärten mit vielen Formgehölzen sehen 
kann. Im 17. Jahrhundert spielten dann geschnittene Hecken 
und klare geometrische Formen im Barockgarten eine ent-
scheidende Rolle.
Mit einfachen Mitteln, etwas Geduld und viel Fantasie kann 
man zu schönen Ergebnissen beim Formschnitt an den eige-
nen Pflanzen kommen.

Welche Pflanzen eignen sich?
Buchsbaum ist extrem schnittverträglich.
Pflanzen für geometrische Formschnitte sollten möglichst 
kleinblättrig oder kurznadelig und langsam wachsend sein. 
Buchsbaum und Eibe sind gut geeignete Gehölze für den 
Formschnitt. Auch Kirschlorbeer, Hainbuche, Japanische 
Stechpalme, Liguster oder Scheinzypressen eignen sich gut.

Welche Werkzeuge benutzt man?
Mit manuellen Heckenscheren kann man feiner und vorsichti-
ger schneiden als mit elektrischen. Die Scherenblätter müssen 
scharf sein, und für Gehölze mit feinen Formen oder weichem 
Laub eignet sich auch eine „Rasenkantenschere“.

Wann schneidet man am besten?
Optimales Wetter für den Formschnitt sind trübe und verhan-
gene Tage, am besten Sie wählen eine ganze Schlechtwetter-
Woche. Denn die frisch geschnittenen Pflanzen reagieren 
sehr empfindlich auf Sonne.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


